
Steuern im Bild
Das Steuerrecht ist eine komplexe Materie. 
Um Ihnen den Zugang zu erleichtern, 
bringt Ihnen die MEDplan steuerliche 
Regelungen bildhaft näher. Diesmal: 
Verluste beim Verkauf von Immobilien.
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60 Prozent der Verluste können aufgeteilt auf 15 Jahre 
mit Einkünften aus Vermietung und Verpachtung ausge-
glichen werden. Statt der Verteilung auf 15 Jahre, kön-
nen die 60 Prozent vom Verlust auch auf Antrag sofort 

im Entstehungsjahr ausgeglichen werden. Diese Regelung 
gilt auch, wenn die Einkünfte mit dem Einkommensteuer-

tarif besteuert werden (Option zur Regelbesteuerung).

Ab der Veranlagung 2018 wurde die Möglichkeit eingeschränkt, 
Verluste aus privaten Grundstücksverkäufen mit Einkünften aus Vermietung und Ver-
pachtung auszugleichen. Die Verrechnung der Verluste ist nur mehr mit Einkünften aus 
der Vermietung und Verpachtung von Grundstücken und Einkünften aus der Veräuße-
rung von Miet- und Pachtzinsforderungen möglich.

Bei Verlusten aus betrieblichen Grundstücksverkäufen gelten andere Regelungen.

Verluste beim Verkauf von Immobilien 
im Privatvermögen

Steuern im Bild, Teil 206

60 Prozent der Verluste können aufgeteilt auf 15 Jahre 
mit Einkünften aus Vermietung und Verpachtung ausge-
glichen werden. Statt der Verteilung auf 15 Jahre, kön-
nen die 60 Prozent vom Verlust auch auf Antrag sofort 

im Entstehungsjahr ausgeglichen werden. Diese Regelung 
gilt auch, wenn die Einkünfte mit dem Einkommensteuer-

tarif besteuert werden (Option zur Regelbesteuerung).

Ab der Veranlagung 2018 wurde die Möglichkeit eingeschränkt, 

Kommt es beim Verkauf von 
 privaten Grundstücken im 
 Kalenderjahr zu einem Gesamt-
verlust (der Verlust aus einem 
Grundstücksverkauf ist zuerst 
mit dem Gewinn aus einem all-
fälligen weiteren Grundstücks-
verkauf auszugleichen), so 
ist seit 2016 wie folgt 
vorzugehen:


